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…. der Frühling naht,
 …. Ostern naht,

….  wir feiern Auferstehung! 
Ergreifend, schön!

DANKE
Zu aller erst aber möchte ich Ihnen 
ganz herzlich danken für Ihre Hilfe 
bei der Bezahlung der Erneuerung 
der elektrischen Anlage der   Kirche! 
Vergelt’s Gott für jede Spende, ob 
klein oder groß. Jeder Cent ist eine 
Hilfe und wird gebraucht. 
Ein großer Schuldenberg ist dennoch 
noch da.
Gott möge Ihnen Ihre Hilfe vergelten, 
auch die zukünftige. 
Lassen Sie uns bitte nicht in Stich!

Ja, die Arbeiten sind geschafft, ein 
positiver Elektrobefund liegt vor. 
Ein Neubeginn! - mit Ostern, mit 
Auferstehung ein wenig vergleichbar.
Denn: Auferstehung ist Neubeginn! 
Auferstehung ist neues Leben! 

Auferstehen heißt: 
* neu beginnen, trotz dunkler Augen-
blicke im Leben!

* Lieder der Hoffnung singen, 
trotz aller Ängste um die Zukunft!

* Die Freude am Heute nicht verlieren!
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Pfarrkanzlei
Dienstag         9.00-11.00 Uhr
Donnerstag     17.00-18.00 Uhr
Tel: 713 46 37          Fax: 713 46 37/0
e-mail: pfarre.neuerdberg@donbosco.at 
w w w. p f a r r e - n e u e r d b e r g . a t

Wenn Sie dringend einen priesterli-
chen Dienst brauchen, z.B. Verseh-
gang, Krankensalbung oder wenn 
jemand zu Hause gestorben ist und 
Sie niemanden in der Pfarrkanzlei 
erreichen, dann rufen Sie bitte den 
Priesternotruf  0800 100 252 (Rund 
um die Uhr, 7 Tage in der Woche, ge-
bührenfrei) 

Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 4. Mai 2025. 
Anregungen-Wünsche-Beschwerden 
Wenn Sie uns etwas mitteilen wollen,
dann zögern Sie nicht und schreiben 
Sie an:
Pfarre Neuerdberg,  

„Pfarrblatt“ 
Hagenmüllergasse 33, A-1030 Wien
oder per e-Mail:
pfarrblatt@pfarre-neuerdberg.at

Neuerungen

Und immer wieder neu aufstehen!
Das müssen wir doch feiern!
Ostern müssen wir in großer Gemein-
schaft feiern, so festlich wir nur 
können! 
Aufstehen gegen alles, was lähmt! 
Das ist genau das, was wir jetzt brau-
chen!

Auferstandener
Herr Jesus Christus.

Wir dürfen mit dir
das Leben feiern.

Der Tod hat nicht das
letzte Wort behalten.

Du hast den Tod
besiegt.

Wir wollen aufstehen
gegen den Tod,

aufstehen zum Leben!
Aufstehen gegen alles,

was uns lähmt!
Du, Herr, schenkst uns

Kraft zum Leben!
(Dr. Christoph Seidl)

Gesegnete Ostern!
Ihr Pfarrer Franz Lebitsch ■
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Liebe Pfarrgemeinde,

Zur Zeit ändert sich sehr viel in der 
Welt. Aber auch in unserer Pfarr-
kirche passiert und entsteht Neues. 
Abgesehen von der längst überfällig 
gewesenen Erneuerung der elektri-
schen Anlage und Beleuchtung be-
ginnt jetzt der Gottesdienst an Sonn- 
und Feiertagen erst um 10.00h.

Besonders freut uns, dass nach Jah-
ren endlich die große Empore entrüm-
pelt worden ist und nun als „Raum³“ 
für Streaming-Gottesdienste zur 
Verfügung steht (Details siehe S.4/5). 
Das macht Lust auf mehr - Besuchen 
Sie aber auch weiterhin die Veran-
staltungen vor Ort, es lohnt sich. 

Ein gesegnetes Osterfest wünscht
das Redaktionsteam ■

D
AN

KE
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Aus dem Studio „Raum³“ in der 
Don Bosco Kirche in Wien Neuerd-
berg werden künftig Gottesdienste 
gestreamt. Das Projekt des Pasto-
ralamts, der Pfarre Neuerdberg und 
der Salesianer Don Boscos soll ein 
Lernraum für Videoproduktionen 
werden.

Glaube, Gemeinschaft, Sendung – 
unter diesem Motto wurde am Don-
nerstag, 30. Jänner, das neue Studio 
für Video-Streaming „Raum³“ auf 
der Empore der Pfarrkirche Neu-
erdberg eröffnet. Die große Empore 
wurde zu einem Studio mit Regie-
raum, Kameras, Scheinwerfern und 
Tontechnik umgebaut, damit darin 
künftig Gottesdienste gefeiert und 
gestreamt werden können. Der erste 
Gottesdienst aus dem „Raum³“ wur-
de am Sonntag, den 16. Februar, um 
10:00 Uhr auf ORF III ausgestrahlt. 

Mit dem Durchschneiden eines 
meterlangen roten Bandes eröffneten 
Vertreterinnen und Vertreter der Trä-
ger offi ziell das neue Studio. Davor 

wurde mit Lobpreismusik gebetet 
und mit einer Gesprächsrunde die 
Vision des Streaming-Studios vorge-
stellt. Die Gäste konnten das Equip-
ment testen, sich als Kamerafrau und 
Tonmeister ausprobieren und hinter 
die Kulissen einer Videoproduktion 
blicken. Durch die Eröffnungsfeier 
führte Martin Sindelar, Leiter des 
Bereichs „Bibel – Liturgie – Kirchen-
raum“ des Pastoralamts und Leiter 
der Fernseh-Gottesdienstübertra-
gungen aus der Erzdiözese Wien.

Mit dem Studio wolle man einen 
Lernort schaffen, in dem haupt- und 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gemeinsam Fähigkeiten 
im Bereich des Streamings erlernen 
und weiterentwickeln können, so das 
Projektteam bei der Eröffnungsfei-
er. „Unser Projekt ist für Menschen, 
die daran glauben, dass die digitale 
Welt ein wichtiger Ort des Glaubens 
ist. Viele Leute haben Lust, Kirche 
weiterzuentwickeln. Gemeinsam mit 
ihnen wollen wir Kirche im digitalen 

Raum bauen und jungen Menschen 
im „Raum³“ die Möglichkeit geben, 
sich technisch, musikalisch und li-
turgisch einzubringen“, sagte Maxi-
milian Cichra, Teil des Projektteams 
und Referent für Gottesdienstüber-
tragungen in der Erzdiözese Wien. Es 
seien alle eingeladen, den „Raum³“ 
zu besuchen, die Interesse daran ha-
ben, vor und hinter der Kamera, in 
der Technik und der redaktionellen 
Arbeit mitzuarbeiten, so Cichra wei-
ter.

P. Siegfried Kettner, Provinzial 
der Salesianer Don Boscos in Öster-
reich, hob die gute, vertrauensvolle 
Zusammenarbeit der drei Koopera-
tionspartner hervor: „Wir Salesianer 
arbeiten mit der Jugend und damit 
mit der Zukunft. Wir sind sehr froh 
und stolz, dass wir Teil des Studios 
sein dürfen und sind uns sicher, dass 
damit was Gutes entstehen wird.“

Die Zahl drei im Namen „Raum³“ 
steht für Glaube, Gemeinschaft und 
Sendung, aber auch für die Koopera-
tion zwischen den drei Trägern Erz-
diözese, Pfarre und Salesianer-Orden 
sowie für die Dreifaltigkeit. Die Tech-
nik und das Equipment im „Raum³“ 
war in den vergangenen drei Jahren 
in unterschiedlichen Pfarren der Erz-
diözese im Einsatz, um Gottesdienste 
zu streamen und auf ORF III zu über-
tragen. Die Kosten für das Studio tei-
len sich die Erzdiözese Wien und der 
Orden der Salesianer Don Boscos.

ed/Oliver Steinringer ■

Raum³ Glaube. Gemeinschaft. Sendung.

Wir vom „Raum³“ freuen uns sehr, 
dass wir von euch allen, den Mitglie-
dern der Pfarrgemeinde Neuerdberg, 
so herzlich aufgenommen wurden. 
Wir freuen uns schon auf die weite-
ren Übertragungen und auch darauf, 
viele von euch kennenzulernen.

Die nächsten Übertragungster-
mine in diesem Jahr sind:
 26.-27. April 2025
 24.-25. Mai 2025
 4.-5. Oktober 2025
 6.-7. Dezember 2025

Solltet ihr Fragen an uns haben, könnt ihr 
uns jederzeit kontaktieren. Schreibt uns 
dazu gerne eine E-Mail unter: 
gottesdienst@edw.or.at.

„Die Messe hat mir gezeigt, wie schön 
es sein kann, für und mit ganz vielen 
anderen Personen eine heilige Messe 
im besonderen Rahmen zu feiern. Ich 
würde es sofort wieder machen.“ 
Saskia (Lektorin der ersten Messe)
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Finde folgende Worte im Rätsel (in 
alle Richtungen): Aschenkreuz, Um-
kehr, helfen, Verzicht, Kreuzweg, tei-
len, verzeihen, beten

S�h�� ���u�s�, … Rät���
Gerade erst haben wir Fasching gefeiert 
und jetzt sind wir schon mitten in der 
Vorbereitungszeit auf Ostern, die wir 
auch Fastenzeit oder vorösterliche Buß-
zeit nennen. 

Auch bei uns in der Kirche kannst du 
das deutlich merken, nicht nur daran, 
dass nun überall die Farbe violett zu 
sehen ist. Es wird auch, wie schon im 
Vorjahr, wieder an jedem Fastensonn-
tag etwas geben, was du mitnehmen 
und zuhause machen kannst. 

Wir freuen uns auch, wenn du zum 
Kinderkreuzweg kommst, wo wir uns 
an den Weg von Jesus ans Kreuz erin-
nern. 

Damit man dann zu Ostern auch 
schon am Schmuck unsere Freude se-
hen kann, wollen wir am Palmsonntag 
nach der Messe mit euch ein paar Sa-
chen für Ostern basteln! 

Alle Termine fi ndest du, wie immer, 
im Schaukasten, im Monatsprogramm 
und auf der Homepage. 

E��� Z��r������ngs�h�� e�� ■

Wi��e���
In der Religionsstunde haben Fritz 
und Leo gelernt: in der Fastenzeit, sol-
len wir uns besonders bemühen, nett 
miteinander umzugehen, auch wenn 
wir uns nicht gut verstehen.

In der Pause kommt der Relilehrer 
dazu und sieht die beiden Raufen. 

… warum der Höhepunkt des 
Faschings heuer erst Anfang März 
war und Ostern heuer so spät ist? 

Das hängt mit dem Mond zusam-
men. Ostern feiern wir am Sonntag 
nach dem ersten Vollmond im Früh-
ling. Der Frühling beginnt am 20. 
März. Vollmond ist aber heuer im 
März schon am 13.

Das bedeutet, dass der nächste Voll-
mond und damit der erste, der schon 
im Frühling stattfi ndet, der 13.4. ist.

Das ist zwar selbst schon ein Sonn-
tag (Palmsonntag), aber wir feiern ja 
am Sonntag nach dem Frühlingsbe-
ginn Ostern. 

Jetzt fragst du dich vielleicht, war-
um sich Ostern nach dem Mond rich-
tet. Das liegt daran, dass Jesus, bevor 
er gekreuzigt wurde und auferstan-
den ist, zum Pessachfest nach Jerusa-
lem gekommen ist und Juden feiern 
das Pessachfest zum ersten Vollmond 
im Frühling. 

Und da viele Feste in einem be-
stimmten Abstand zu Ostern sind, 
verschieben sie sich gleich mit. Fa-
sching ist einfach die Zeit, vor der 
Fastenzeit. Die Fastenzeit dauert 40 
Tage und   beginnt mit dem Ascher-
mittwoch. Das war der 5. März. 

Er erinnert sie an das Gelernte und 
fragt: „Wisst ihr denn nicht, dass in 
der Bibel steht, dass wir unsere Feinde 
lieben sollen?“ 

Darauf antworten Leo und Fritz wie 
aus einem Mund: „Aber wir sind doch 
keine Feinde, sondern Freunde!“

DIE PERFEKTE 
IMMOBILIE? 

DEINE SUCHE 
BEGINNT HIER!BEGINNT HIER!

ÜBER 3000 IMMOBILIEN ZUR MIETE ODER ZUM KAUF. 
ZU FINDEN BEI ÖSTERREICHS MEIST EMPFOHLENEM 

IMMOBILIENMAKLER. 
BEQUEM ONLINE  BESICHTIGEN ODER VOR ORT. 



Aus dem Pfarrleben

Gemäß dem Wort Jesu „Ich war krank und ihr habt mich besucht“ (Mt 25,36) 
wollen wir dies auch in unserer Pfarre tun. Wenn Sie die Krankenkommunion 
empfangen möchten, melden Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei (Tel. 713 46 37)
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Samstag, 30. November
Adventkranzsegnung
“Richtet euch auf, erhebt eure Häup-
ter, eure Erlösung ist nahe”: Eine 
wunderschöne Zusage, am Beginn 
dieses Advents, den wir mit der Ad-
ventkranzsegnung gemeinsam be-
ginnen durften.

Natürlich durfte auch der traditio-
nelle Punsch im Pfarrsaal nicht feh-
len.

red ■

Freitag, 6. Dezember
Der Nikolaus war bei uns!
Am 6. Dezember erhielten die Kinder 
in Neuerdberg Besuch vom Nikolaus 
und wurden natürlich auch von ihm 
beschenkt.

Was wäre ein Fest, wenn man es 
nicht gemütlich ausklingen lässt? 
Und so gab es im Pfarrsaal noch Kin-
derpunsch, Lebkuchen und die Mög-
lichkeit, ein wenig zu spielen.

red■

Aus dem PfarrlebenAus dem Pfarrleben

Herzlich 
willkommen, 
Frau Krivanek!

Grüß Gott!
Mein Name ist Eveline Krivanek, bin 
Mutter von vier erwachsenen Kin-
dern, bald Großmutti und seit Jänner 
2025 in der Pfarre Neuerdberg die 
neue Pfarrsekretärin.
Seit fast 25 Jahren bin ich in der EDW 
in verschiedenen Pfarren tätig, zur-
zeit auch noch bei den Lazaristen in 
Wien 7.  

Ich liebe diesen Beruf, da ich es sehr 
schön fi nde, Menschen zu begegnen, 
die glücklich sind und über ihr Leben 
erzählen. Meist sind es freudige An-
lässe, die uns zusammenführen – von 
der Taufe über Erstkommunion und 
Firmung bis hin zu Hochzeiten und 
runden Jubiläen. Als Pfarrsekretärin 
möchte ich dazu beitragen, dass die 
Pfarrangehörigen sich gut aufgehoben 
fühlen. 
Ich freue mich auf die Begegnungen 
mit Ihnen!

Ein  gesegnetes  Osterfest wünschen Ihnen der Pfarrer, 
der Pfarrgemeinderat und der Vermögensverwaltungrat

Sonntag, 8. Dezember
Kinderkirche Dezember
Am 8. Dezember drehte sich auch in 
der Kinderkirche alles um Maria, die 
Mutter Gottes. Wir hörten über ihr 
Leben und bemalten Marienbilder.

Inzwischen feierten die Erwachse-
nen mit den Klängen des Kirchen-
chors. Im Anschluss an die Messe 
wurden in traditioneller Weise Kekse 
angeboten.

red■



Termine Termine

Mitunter werden Veranstaltungen in unserer Pfarre recht kurzfristig terminisiert 
und scheinen daher nicht im Pfarrblatt auf. Beachten Sie daher bitte auch das Mo-
natsprogramm, die Schaukästen sowie die Pinnwände im Kirchenvorraum.

Karwoche - Ostergottesdienste 

7.4. 16.00 Kinderkreuzweg

8.4. 18.30 VERSÖHNUNGSFEST

27.4. 10.00 FIRMUNG 
mit Provinzial P.Mag.Siegfried Kettner SDB

11.5. 10.00 ERSTKOMMUNION

23.5. Lange Nacht der Kirchen

25.5. 10.00 Maria Hilf Fest - Festwochenhochamt

8.6. 10.00 Pfi ngstsonntag 

9.6. 10.00 Pfi ngstmontag 

15.6. 10.00 PFARRFEST  (Don Bosco Chor)
anschließend Frühschoppen (Blaskapelle Don Bosco)

19.6. 9.00 Fronleichnam – anschließend Prozession

10
natsprogramm, die Schaukästen sowie die Pinnwände im Kirchenvorraum.
10
natsprogramm, die Schaukästen sowie die Pinnwände im Kirchenvorraum.

Anbetung „24h für Gott“:
Fr 28.3.  von 17.00 bis 19.00
Familienabend der Ehemaligen: 
Fr 25.4./30.5./27.6. um 18.00 
Frauenrunde: 
Di 18.3./8.4./13.5. 
Kinderkirche: 
So 13.4./11.5./8.6. um 10.00 
i.d.Unterkirche

Kreuzwegandacht:
Fr 14.3./21.3./28.3./4.4./11.4. um 18.00
Maiandachten mit Predigt und 
eucharistischem Segen:  
1.5.(Chor)/6.5./13.5./20.5./27.5. um  18.30
Seniorenclub:
19.3./2.4./16.4./30.4./14.5./28.5./11.6./25.6. 
von 14.00-17.00

Wir bieten an :
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wöchentliche Termine:
Montag  19.00 - 20.30 Blaskapelle Don Bosco (Probe)                                                                                                               
Mittwoch 19.30 - 21.00 Kirchenchor Don Bosco (Probe)
Donnerstag 10.00 - 10.30 Bewegung Aktiv im Pfarrsaal
Sonntag 10.30 - 12.00 Pfarrcafe

13.4. - PALMSONNTAG
10.00 Palmweihe am Kirchplatz - 
 Prozession - Gottesdienst 
 Chor und Blasmusik
17.4. - GRÜNDONNERSTAG
19.00 Abendmahlfeier 
 und Ölbergandacht
 (Mitgestaltung: Don Bosco Chor)
18.4. - KARFREITAG
15.00  Kreuzwegandacht
 mit Grablegung
19.00 Karfreitagsliturgie
 (Bitte Blumen mitbringen!)
19.4. - KARSAMSTAG
8.30 - 17.00 Anbetung beim Hl. Grab
 (im Vorraum der Kirche)
20.4. - OSTERSONNTAG
5.00 A u f e r s t e h u n g s f e i e r  
10.00 Hochamt 
 (mit Liedern aus dem Gotteslob)  

Zahlen sie bequem mit Ihrer Handy-App oder am Foyer-Automaten

SPENDE FÜR DAS PFARRBLATT

Name:

IBAN:
BIC:

Referenz:

Pfarre Neuerdberg,
St Johannes Bosco
AT40 3200 0000 0580 1709
RLNWATWWXXX
Spende Pfarrzeitung



50 Jahre Kreuzweg
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Aus dem Pfarrleben
Donnerstag, 12.Dezember
Roratemesse 
Nahe ist der Herr
Mitten in der Dunkelheit des frühen 
Morgens lädt die Kirche mit bren-
nenden Kerzen und stimmungsvol-

ler Musik zur Rorate ein. Der Herr 
ist nahe – das wird in den Texten der 
Schrift deutlich.
Beim gemeinsamen Frühstück fi ndet 
der begonnene Morgen einen ange-
nehmen Ausklang.

red ■

Sonntag, 15.Dezember 
Vorstellung unserer 
Erstkommunionkinder
Freut euch der Herr ist nahe …
Diese Zusage durften wir am Sonn-
tag „Gaudete“ hören, gleichzeitig 
aber auch den Aufruf: “Seid einfach 
menschlich”. Im Mittelpunkt standen 
an diesem Tag aber die Erstkommu-
nionkinder, die der Gemeinde vorge-
stellt wurden. Im Anschluss an den 
Gottesdienst stimmte uns ein Quar-
tett der Blasmusik mit weihnachtli-
chen Klängen und Punsch auf Weih-
nachten ein. 

red ■

Andachten verän-
dern sich im Laufe 
der Jahre, so auch der 
heutige Kreuzweg. 
Waren es am Anfang 
nur zwei Stationen, 
im „Haus des Pila-
tus“ und „Golgota“, 
wurden daraus sie-
ben unter dem Ein-
fl uss der Passions-
mystik. Besonders 
im 19. Jahrhundert 
verbreitete sich der 

vierzehnteilige Kreuzweg in den Kir-
chen. Der Nazarener-Stil durch Joseph 
von Führich und seinen Schülern wirk-
te bis weit in das 20. Jahrhundert. 

Die Auferstehung Jesu Christi fi ndet 
sich mancherorts. Bei uns in Neuerd-
berg hat der Weinviertler Maler und 
Glaskünstler Hermann Bauch einen 
Kreuzweg mit 16. Statio-
nen gestaltet, der mit der 
Abendmahldarstellung 
beginnt und dem Aufer-
standenen endet.

Am 28. März 1975 
wurde er von Prov. 
P. Josef Pitzl SDB ge-
weiht. Dieser Tag jährt 
sich heuer zum 50.mal.

 Tagesreisen mit dem Reisebus von Wien aus zu a�rak�ven Ausflugszielen  

 2 Zus�ege in Wien (Westbahnhof und Floridsdorf), Reisebegleitung bei jeder Reise 

 Jeder Ausflug ein Tag voll Unterhaltung und neuer Bekanntscha�en 

Entdecken Sie unsere neuen Tagesfahrten 2025! 

Jetzt unter www.peterbus.at oder +43 1 408 31 32 

info@peterbus.at 



Aus dem Pfarrleben Pfarrfest 2009
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Sonntag, 24. Dezember
Impressionen 
Weihnachten

Von 3. bis 6. Jänner waren unsere 
Sternsinger im Pfarrgebiet unterwegs 
– teilweise mit zwei Gruppen.

Insgesamt konnten über 2.200 € 
für die Dreikönigsaktion gesammelt 
werden, die 500 Hilfsprojekte in den 
Armutsregionen unserer Welt unter-
stützt.

Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung und unseren Kindern und 
Betreuerinnen für Ihre Zeit!

red ■

Montag, 6. Jänner
Unsere Sternsinger unterwegs

Am Sonntag „Fest der Taufe Jesu“ 
versammelte sich eine große Schar 
von Kindern mit ihren Eltern in der 
Unterkirche. Nach dem Kreuzzeichen 
und dem Lied vom „Lebendigen Was-
ser” wurden Gedanken zum Thema 
Wasser. Mithilfe eines Schwungtuchs 
wurde „Lebendiges Wasser” noch in-
tensiver aufgearbeitet.

Sonntag, 12. Jänner
Kinderkirche im Jänner
Lebendiges Wasser

Am Ende des Sonntagsgottes-
dienstes, der erstmals um 10:00 Uhr 
begann, zog der Pfarrer mit allen 
Kindern noch einmal zur Krippe. 
Eine schöne Tradition, die den Weih-
nachtsfestkreis abschließt.

red ■
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Don Bosco Fest 2024
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Aus dem Pfarrleben
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Nach fast 30jähriger Tätigkeit an 
der Spitze der Erzdiözese Wien lud 
Christoph Kardinal Schönborn OP 
zu einem Dankgottesdienst in den 
Stephansdom ein. Wegen der be-

Samstag, 18. Jänner 
… durch die Taufe befähigt!

grenzten Teilnehmerzahl übertrug 
die Pfarrgemeinde Neuerdberg die-
sen Gottesdienst in der eigenen Pfarr-
kirche und erlebte so die würdigende 
und berührende Feier mit.

Die Tauferneuerung mit ökumeni-
schen Vertretern beeindruckte eben-
so wie die Dankesrede des Kardinals, 
„… ohne das gute, gelebte Miteinan-
der hätte ich nie meinen Dienst so 
ausüben können”. 

Bundespräsident Alexander Van 
der Bellen würdigte Schönborn als 
Brückenbauer, als Mann des Dialogs, 
des Friedens, ja als Pontifex austria-
cus. Mitarbeitende der Erzdiözese 
trugen zuletzt ihr persönliches Se-
gensschreiben vor.

red■

Am Sonntag, in der Woche der Ein-
heit der Christen, gedachten Gläubige 
aus dem dritten Wiener Gemeinde-
bezirk, in der evangelischen Paulus-
kirche bewusst ihres gemeinsamen 
Glaubens “Ein Gott und eine Kirche, 
eine geschwisterliche Kirche”, so for-
mulierte die einladende Pfarrerin, 
Elke Petri, zu Beginn. Der katholische 
Bischofsvikar, Darius Schutzki, ermu-
tigte in seiner Ansprache: „Sucht das 
Gespräch mit den anderen Glauben-
den des Christentums. Macht euch 
auf den Weg – der Glaube hilft.”

Samstag, 18. Jänner   
Einheit der Christen 
Glaubst Du das?

Petri erinnerte beim Entzünden ihrer 
Kerze an der Osterkerze: „Die Taufe eint 
uns Christen. Geben wir das Licht mit 
der Frage ‘Glaubst du?’ einander wei-
ter.” Nach dem ermunternden Aufruf 
„geschwisterlich” um den Glauben zu 
streiten und der Bitte, der Kirche eine 
Stimme in der Gesellschaft zu geben, 
kamen viele Teilnehmende miteinander 
ins Gespräch.

karg ■

Sonntag, 26. Jänner 

Neue geistliche Lieder umrahmten 
den Festgottesdienst zum Patrozi-
nium der Pfarre Neuerdberg. Die 
Kinder unterstützen die Predigt mit 
ihren Beiträgen zu Johannes Bosco: 
„Fröhlich sein – Gutes tun – die Spat-
zen pfeifen lassen”. 

Ein besonderer Gast, Pater Silvio 
Crosina, der schon jahrzehntelang 
zu den Salesianern in Neuerdberg in 
besonderer Verbindung steht, feierte 
anlässlich seines 40-jährigen Priester-
jubiläums den Gottesdienst mit. Der 
Geburtstagssegen für alle im Jänner 
Geborenen rundete die Messe ab. 

Don Bosco Fest 2025
Heilige sind …

Mit „Leberkas und Blasmusik” so-
wie guter Stimmung wurde im Fest-
saal des Salesianums weiter gefeiert. 
Für die Kinder gab es einen Bastel-
tisch.

Ein Dankeschön allen Helfern und 
Mitfeiernden, die somit auch einen 
Beitrag für unser Lichtprojekt geleis-
tet haben.

karg ■
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In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen:
GEISBÜGL Edith *1927
WEILGUNI Julianne *1933
WÜNSCHEK Friederike *1940
RAAB Manuela *1978
SCHACHNER Ing. Herbert *1922
PÖSZE Vasile *1938
DINOLD Hilde * 1951
MAUTNER MARKHOF Dr. Marcus *1958
LINTNER Gertrude *1929
VAVERA Helga *1944
GIBLHAUSER Erna*1933
SCHRELLE Wilhelm *1937
RABL Franz *1929
NAVRATIL Helene *1941
LATIF Helga *1938
GRUBER Christine *1952
EDELWEISS Dr.med.Karl *1971

Aus dem Pfarrleben

Am Faschingssonntag haben die Kin-
der nach der Messe mit Spielen, Tanz, 
Basteln und Krapfen gefeiert!

red ■

Sonntag, 2. März 
Kinderfasching

Kerzen wird seit jeher starke Symbol-
kraft zugeschrieben. Vor allem in der 
dunklen Jahreszeit werden sie gerne 
entzündet. Ihr Schein schenkt Wär-
me und Geborgenheit und lädt zum 
Gebet ein. Zu Maria Lichtmess, wer-
den die Kerzen für das kommende 
Jahr gesegnet.

Sonntag, 2. Februar 
Maria Lichtmess

Bei einer Lichterprozession in der 
Pfarrkirche wurde der Darstellung 
des Herrn im Tempel gedacht. Da-
mit endete in früherer Zeit der Weih-
nachtsfestkreis.

Im Anschluss an den Gottesdienst, 
den der Don Bosco Chor mitgestaltete, 

gab es die Möglich-
keit, den Blasiusse-
gen zu empfangen.

red ■

40 Tage nach dem Weihnachtsfest
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Unglaublich, aber wahr
Der Golf

Jetzt ab 
€ 20.490,–*

*Alle Preise/Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise/Nachlässe inkl. NoVA u. MwSt. und werden vom Listenpreis 
abgezogen, nur für Privatkunden. Preis bereits abzgl.: Eintauschbonus für Privatkunden € 1.500,- bei Eintausch eines Gebrauchten und 
Kauf eines neuen VW PKW Modells (Verbrenner). Die Aktion ist limitiert u. kann pro Käufer nur einmal in Anspruch genommen werden. 
Gültig von 17.10.2024 bis 31.03.2025 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). € 1.500,- Porsche Bank Bonus bei Finanzierung eines VW PKW 
Verbrenner über die Porsche Bank. € 1.000,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO Versicherung über die 
Porsche Bank Versicherung, sowie € 1.000,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service- oder Wartungsproduktes 
über die Porsche Bank. Gültig für Privatkunden. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Angebot gültig 
bis 31.03.2025 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Kraftstoffverbrauch: 0,3 – 8,9 l/100 km. Stromverbrauch: 14,6 – 20,6 kWh/100 km. 
CO₂-Emissionen: 6 - 201 g/km. Symbolbilder. Stand 11/2024.
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Ein Junge aus Island kam eines Tages auf die Idee, von den El-
tern fortzugehen und das Brot des Glücks zu suchen, um mit 
seiner Traurigkeit fertig zu werden. Aber niemand konnte ihm 
den Weg dorthin weisen.

Eines Tages teilte ein Mädchen mit ihm sein Brot, weil er so 
hungrig aussah. Da schwand seine Traurigkeit und er rief: „Du 
hast das Brot des Glücks!“„Ach“, sagte das Mädchen nur, „das 
ist kein besonderes Brot. Meine Mutter hat es heute Morgen ge-
backen! Ich teile es aus Mitleid mit dir!“

Da verstand der Junge: Alles, was man gerne teilt, wird zum 
Brot des Glücks. 
Herr, ich glaube, das Mädchen war dabei nicht unwichtig. Schenk mir 
auch frohe Geberinnen und Geber.

Gott liebt einen fröhlichen Geber.
(2 Kor 9,7)

aus: 365 x wolkig bis heiter, Willi Hoffsümmer (Hg),
Matthias-Grünewald-Verlag, 2008, S.35

Nach-wort


